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Rahmenbedingungen
	Lektionsdauer:
	60 Minuten

	Niveau:
	 einfach	 mittel	 anspruchsvoll

	Alter:
	5-10 Jahre

	Gruppengrösse:
	16-20 Kinder

	Kursumgebung:
	Turnhalle, auch Outdoor möglich

	Sicherheitsaspekte:
	Verwendete Geräte kontrollieren und mit Matten sichern

	Hilfsmittel:
	Destinationsbeschrieb von Turnschweiz
Broschüre «Von den Bewegungsgrundformen zu den Turnsportarten» (S.14, 43)



Zielsetzungen/Lernziele:
	Das Lachen aus Freude des Teams; Lernen im Umgang mit Material und Mitmenschen; Vielseitiges Leisten in der Bewegungsgrundform Rutschen und Gleiten
Wettkampfeifer mit Erfolgserlebnissen



Hinweise/Bemerkungen:
	Vorgängig alles bereitstellen



Inhalte:
	EINLEITUNG

	Dauer
	Thema/Übung/Spielform
	Organisation/Skizze
	Material

	2‘
	Startritual: Kinder können austoben bis … ohne aufgestellte Materialien zu berühren
	WC, trinken und Turnkleider bereit
	nichts

	3‘
	… Pfiff mit Schiripfeife -> In Kreis sitzen -> Begrüssungsritual und Vorgabe der Zielsetzungen
	
	Schiripfeife
Definierter Kreis



	HAUPTTEIL

	Dauer
	Thema/Übung/Spielform
	Organisation/Skizze
	Material

	7'
	Aufwärmform mittels Geschichte Bobfahrt in St. Moritz
z.B. Neben Matte rennen und den Bob (dünne Matte) imaginär anschieben, hineinspringen und Köpfe runter. Wir steuern nach links, nach rechts … und lehnen uns immer in die Kurven. Der Bob wird schnell und hängt am Kanal an. Es schüttelt uns leicht durch. Die Kurve wurde zu spät fertig gefahren und es holpert stark. Noch fünf Kurven bis zum Ziel, links, links, rechts links, rechts … Ziel. Mit neuer Bestzeit steigen wir jubelnd aus dem Bob aus.
	Zweierbob (jeweils zu zweit zu einer Matte)
Je 2 Reifen pro Matte, um Matten halbrund zu machen
	8-10 dünne Matten
16-20 Reifen

	5’
	Mattenrutschen beidbeinig und einbeinig
	Beschrieb (S. 14)
	16er Matten, dicke Matten
Freie Fläche

	3'
7’
	verschiedene Postenaufgaben
- Rodeln auf dem Rollbrett (2 Bretter)
- Ein Kind wird auf dem Rollwagen sitzend umhergeschoben und balanciert ein Badmintonshuttle umher
- Jeweils 1-2 Kinder schieben dünne Matte umher
- Langbankrutsche an Sprossenwand
- Langbanksprungschanze an Sprossenwand
	Beschrieb (S. 43)
In 2er Gruppen

	4 Rollwagen
dünne Matten
dicke Matten
Markierkegel
Badmintonshuttle
Sprossenwand
3 Langbänke

	11’
	Stafette: 4 Teams à 4-5 Kinder
- Mattentransport einer dünnen Matte
- Auf 16er / dicke Matte springend


- Rodeln mit Rollbrett bauchlings Badmintonshuttle transportierend
	4 Bahnen mit hin und zurück
- Zu viert oder fünft
- Als Team nacheinander, sobald Matte frei ist kann nächstes darauf springen
- ein Kind auf Rollbrett, alle anderen schieben (bis alle Kinder eine länge auf dem Rollbrett waren)
	4 dünne Matten
2-4 mittlere / dicke Matten
4 Rollwagen
4 Shuttle

	5’
	Ameisentransport von dünnen Matten und Rutschbahn bei Treppe einrichten
	Team à 4 Kinder transportieren jeweils eine Matte
	5 Dünne Matten

	5’
	Das Ziel ist es, in der verbleibenden Zeit möglichst viele Bobabfahrten zu absolvieren (auf der Bahn darf maximal ein Kind gleichzeitig runterrutschen. Während gerutscht wird, dürfen keine Kinder auf der Treppe hochgehen, ansonsten ist die Organisation frei).
	Teams à 5-10 Kinder
	5 dünne Matten
Stoppuhr
Treppe

	5’
	Material wegräumen
	Leiterperson bestimmt einzelne Aufgaben und alle Kinder helfen und gehen nach Beendung zur Leiterperson oder zum Treffpunkt des Schlussrituals
	



	AUSKLANG

	Dauer
	Thema/Übung/Spielform
	Organisation/Skizze
	Material

	4’
	Schlussritual:
Wie hat's euch gefallen? Was fandst du am coolsten?
Rück- / Ausblick: …
Verabschiedung
	Im Kreis
	Schiripfeife
Definierter Kreis
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